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Rückblick und Vorschau
auf bedeutende Ereignisse für den

Markt Neunkirchen a. Brand:

18. November: Festakt 40 Jahre Marktbücherei St. Michael

19. November: Segnung der Erweiterungsfläche des Friedhofes an der
Hetzleser Straße und der Wasseraufbereitungsanlage mit
Besichtigung der Anlage, des Brunnen VII und des
Hochbehälters auf der Gugel

25. November: Ausstellungseröffnung 40 Jahre Marktbücherei St.
Michael

19. und 20. Oktober: Teilnahme des Marktes Neunkirchen a. Brand an der
Kommunale 2005

Weitere Informationen zu den o.g. Veranstaltungen
erhalten Sie im Innenteil dieses Mitteilungsblattes.



Segnung der Erweiterungsfläc he am Friedhof Hetzleser
Straße und der Wasseraufbereitungsanla ge am

Samsta g, 19. November 2005,
9.00 Uhr, am Friedhof Hetzleser Straße

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist mir eine große Freude, dass die Erweiterungsfläche
unseres Friedhofes an der Hetzleser Straße und die
Wasseraufbereitungsanlage am Ortseingang von Baad nun-
mehr gesegnet und somit endgültig ihrer Bestimmung über-
geben werden können. Den Segnungsakt werden Kaplan
Pater James von der Katholischen Pfarrei und Pfarrer Kolb
von der evangelischen Kirchengemeinde am Samstag, 19.
November, ab 9.00 Uhr am Friedhof an der Hetzleser Straße
vornehmen.

Die Erweiterungsfläche für den Friedhof war bereits im Zuge
der Herstellung des bisherigen Friedhofes im Jahre 1992 vor-
gesehen. Nach teilweise schwierigen Grundstücksverhand-
lungen konnte der Markt die Fläche im Jahre 2003 erwerben.
Die konkrete Planung und die Bauarbeiten für die Anlegung
der Wege und Grabfelder begannen im Jahre 2004 und
zogen sich über 12 Monate hin. Die Gesamtbaukosten
einschließlich Grunderwerb beliefen sich auf 705.000,00 E.
Die Erweiterungsfläche umfasst 156 Einzelgräber und 153
Doppelgräber. Weiterhin sind 150 Urnengräber vorgesehen
und auch eine würdige und geeignete Stelle für die Urnen-
wand wurde gefunden.

Mit dem Bau der Wasseraufbereitungsanlage hat der Markt
die zwingend erforderlichen technischen Voraussetzungen
geschaffen, um die Versorgung der Bevölkerung mit dem
wichtigsten Lebensmittel, nämlich dem Trinkwasser, verant-
wortbar und gesichert zu gewährleisten. Die Kosten für diese
Wasseraufbereitungsanlage betragen 1.570.000,00 E. Die
Aufbereitungsanlage war erforderlich, um die erhöhten
Anteile an Mangan, Eisen und Arsen zu reduzieren und das
Trinkwasser mit Sauerstoff anzureichern. Damit Sie sich
genauer über unsere Wasserversorgungseinrichtung infor-
mieren können, bieten wir Ihnen im Anschluss an die
Segnung um 11.00 Uhr, 12.00 Uhr, 13.00 Uhr und 14.00 Uhr
eine Führung durch die Aufbereitungsanlage an. Weiterhin
sind der Brunnen VII am Ringelleithenweg und der
Hochbehälter auf der Gugel zur Besichtigung geöffnet. Ein
Fahrdienst von der Aufbereitungsanlage zu diesen Ein-
richtungen wird eingerichtet. Im Zelt an der Wasseraufbe-
reitungsanlage werden sich zudem die bauausführenden
Firmen und Büros präsentieren und den Bauablauf darstel-
len.

Ich lade Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger zu den
Segnungsfeierlichkeiten und der anschließenden sicherlich
sehr interessanten Besichtigung unser Wasserversorgungs-
einrichtung sehr herzlich ein.

Ihr
Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

40 Jahre Marktbüc herei St. Michael

Festakt am Freita g, 18. November , 19.00 Uhr,
im Pfarr gemeindehaus Adolph K olping

Ausstellung im Fo yer des Rathauses Klosterhof

Eröffn ung: Freita g, 25. November , 18.00 Uhr

Seit nunmehr 40 Jahren versorgt unsere Marktbücherei St.
Michael nicht nur unsere Bürgerschaft mit Büchern, Zeit-
schriften und auch mit modernen Medien wie Casetten oder
CD´s. Sie übernimmt dabei einen nicht zu unterschätzenden
Teil der Bildungsarbeit in unserem Markt. Insbesondere
Kinder und Jugendliche nutzen diese Einrichtung, was ange-

sichts der bekannten "PISA"-Ergebnisse nur zu begrüßen ist.
Gemeinsam mit der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael
und St. Augustinus wird der Markt alle Anstrengungen unter-
nehmen, um die Marktbücherei auch weiterhin qualitativ so
hochwertig auszustatten.

Allerdings könnte eine solche Einrichtung nicht weiter betrie-
ben und erhalten werden, wenn nicht so viele engagierte
Menschen bereit wären, sich ehrenamtlich mit viel
Leidenschaft einzubringen. Mein besonderer Dank gilt dabei
den "Gründungseltern" unserer Bücherei, dem Ehepaar
Hanni und Peter Bail, die über viele Jahrzehnte die Bücherei
leiteten und zu ihrer jetzigen Blüte brachten. Der Markt
Neunkirchen a. Brand hat diesen besonderen Einsatz mit der
Verleihung der Bürgermedaille in Gold an das Ehepaar Bail
im Jahre 2002 gewürdigt.

Die jetzige Büchereileitung mit Frau Gaby Bail und Frau
Sabine Reis entwickelt den Bestand durch den Kauf von
modernen Medien weiter und geht auch neue Wege wie die
Durchführung von Veranstaltungen für Kinder oder von
Leseabenden. Unterstützt werden sie dabei von einem Team
ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ihnen allen
wünsche ich noch weiterhin viel Freude an der Arbeit in der
Bücherei und bedanke mich sehr herzlich bei der Bücherei-
leitung und ihrem Team für die herausragende Einsatzbereit-
schaft und Arbeitsleistung.

Ich wünsche den Feierlichkeiten zum 40-jährigen Bestehen
der Marktbücherei, die um 19.00 Uhr mit einer Feierstunde
beginnen und ab 20.30 Uhr mit dem Erlanger Kirchen-
kabarett Tinnitus Sanctus abschließen einen frohen und wür-
digen Verlauf.

Ganz besonders darf ich auf die Ausstellung der Markt-
bücherei im Foyer des Rathauses Klosterhof hinweisen, die
am Freitag, 25.11.2005, um 18.00 Uhr eröffnet wird. An die
Gesamtbevölkerung ergeht herzliche Einladung.

Ihr
Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

Markt Neunkir chen a. Brand
Bür ger - Politik - Verwaltung - Hand in Hand

Präsentation bei der K omm unale 2005

Angesichts der angespannten finanziellen Situation in den
Kommunen sind neue, effiziente Lösungen und Konzepte
gefragt. Wichtiger denn je ist für Vertreter von Städten und
Gemeinden deshalb der Erfahrungsaustausch mit Kollegen.
Die Kommunale, Bayerns größte Fachmesse für Kommu-
nalbedarf, ist das ideale Informations- und Dialogforum für
Bürgermeister, Stadt- und Gemeinderäte, aber auch Ge-
schäftsstellenleiter sowie Mitarbeiter der Fachabteilungen in
Städten und Gemeinden. Die Kommunale findet alle zwei
Jahre im Messezentrum Nürnberg statt. Heuer informierten
sich über 4.800 Fachbesucher zwei Tage lang bei 190
Ausstellern über Produkte und Dienstleistungen für den kom-
munalen Bedarf.

"Mut zur Zukunft - Ba yerns Gemeinden w ollen es pac ken!"
Unter diesem Motto bot der begleitende Fachkongress
unter der Führung des Bayerischen Gemeindetages sowie
des Deutschen Städte- und Gemeindebundes ein Forum für
Vorträge und Gespräche mit Besuchern, Ausstellern und
Experten. Sinnvolle Lösungen für die Zukunft unter Berück-
sichtigung der politischen Entwicklung wurden auf der Kom-
munale 2005 intensiv diskutiert. Ein Thema hierbei war der
Bereich "Kommunale Agenda 21". Der Markt Neunkirchen
a. Brand zeigte als bayerische "Agenda 21 - Vorzeigege-
meinde" am eigenen Beispiel die Ziele und Chancen der
Kommunalen Agenda 21 als ein freiwilliges Steuerungs-



instrument der Kommunen für nachhaltige Entwicklung auf.
Der Schwerpunkt lag dabei auf den Bereich "aktive
Bürgerbeteiligung". Finanznot, Bürokratie und allgemeine
Politikverdrossenheit führen immer mehr dazu, dass sich
BürgerInnen frustriert zurückziehen, da "Die da oben" sowie-
so machen, was sie wollen. Mit der Einsetzung der "Agenda
21" und der Gründung von verschiedenen Arbeitskreisen für
die Bereiche "Soziales" und "Ökologie - Ökonomie" ist es
dem Markt Neunkirchen a. Brand gelungen, neben dem
bereits regen Vereinsleben die Bürgerschaft zur aktiven
Mitarbeit in und für die Gemeinde zu bewegen.

Im Rahmen der Präsentation bei der "Kommunale" stellte der
Markt Neunkirchen a. Brand am eigenen Messestand
anhand einer Zeitschiene beispielhaft vor, wie im Laufe der
Jahrzehnte das bürgerschaftliche Engagement gewachsen
ist und wie die drei Bereiche, Bürger, Politik, Verwaltung
zusammenarbeiten. Frühe Stationen auf diesem Weg sind
die Gründung eines Partnerschaftsvereins für die Verbindung
mit der belgischen Gemeinde Deerlijk und das ehrenamtlich
besetzte Organisationskomitee für das jährliche Bürger- und
Heimatfest und den Weihnachtsmarkt. Beiträge der Lokalen
Agenda 21 sind z.B. zielgruppenorientierte Wegweiser und
die bayernweit erste integrative Turngruppe.

Auf einem weiteren Plakat unter dem Motto "Das bringt´s"
wurden die mannigfaltigen Vorteile einer aktiven Bürgerge-
sellschaft für BürgerInnen, Politik und Verwaltung dargestellt.
Neben der finanziellen Entlastung der Gemeinde durch den
ehrenamtlichen Einsatz vieler BürgerInnen werden dort auch
die bessere Akzeptanz für die Entscheidungen der Verwal-
tung, die Identifikation der Einwohner mit "ihrer" Gemeinde
und eine Verbesserung der Lebensqualität angeführt.

Zur Veranschaulichung wurde die Durchführung eines kon-
kreten Projektes, nämlich die Gestaltung des "Brandbach-
gartens", einer Begegnungsstätte für Jung und Alt inmitten
Neunkirchens, vorgestellt. Männchen symbolisierten dabei
die Beteiligten "Bürger-Politik-Verwaltung" auf den verschie-
denen Stationen von den ersten Ideen im Agenda 21 - Arbeits-
kreis, der Erstellung der Entwurfsplanung, der Vorstellung im
Bauausschuss, der Mittelbereitstellung durch den Marktge-
meinderat bis zur, heute noch andauernden, schrittweisen
Verwirklichung. Ganz besonders hervorzuheben ist bei die-
sem Projekt, dass Kinder bei der Mitarbeit und Mitgestaltung
mit eingebunden werden, so dass auch schon die nächste
Generation "nachhaltig" an die aktive Bürgergesellschaft her-
angeführt wird.

Im Rahmen eines Fachvortrages verwies die Agenda-
Beauftragte des Marktes, Marktgemeinderatsmitglied Dagmar
Bürzle, beispielhaft auf die Beteiligung nahezu sämtlicher
Vereine, der Kirchen und sonstiger Organisationen bei der im
Juni 2005 durchgeführten Partnerschaftsbegegnung mit der
Stadt Tótkomlós / Ungarn. Eine solch aktive Bürgerschaft
stelle eine risikolose Geldanlage mit hoher Rendite dar. Die
Kosten für diese viertägige Veranstaltung mit über 130
Gästen aus Ungarn beliefen sich für die Gemeinde auf nur
ca. E 600,--.

Mit Freude konnte der Standdienst, der sich aus Bürgerschaft,
Politik und Verwaltung zusammensetzte, am Messestand
feststellen, dass die erstmalige Präsentation einer Gemeinde
bei der Kommunale große Beachtung fand und von den
Messebesuchern immer wieder interessiert nachgefragt
wurde. Somit war auch diese gemeinsam ausgearbeitete
Darstellung des Marktes ein Beleg für das Motto "Markt
Neunkirchen a. Brand: Bürger - Politik - Verwaltung - Hand in
Hand".

1. Bürgermeister Wilhelm Schmitt, Hauptamtsleiter Markus
Haas, Agenda-Beauftragter und Marktgemeinderatsmitglied
Rainer Obermeier, Agenda-Beauftragte und Marktgemeinde-
ratsmitglied Dagmar Bürzle, Marktgemeinderatsmitglied Karl
Germeroth

Stand "Markt Neunkirchen a. Brand" bei der Kommunale 2005

1. Änderung des Bebauungsplans Nr . 17 "Zu den Heu -
wiesen" in Neunkir chen a. Brand;

Öffentlic he Auslegung der Plan ung nac h § 3 Abs. 2 BauGB

Der Marktgemeinderat des Marktes Neunkirchen a. Brand
hat beschlossen, den rechtsverbindlichen Bebauungsplan
Nr. 17 "Zu den Heuwiesen" zu ändern:

Das Änderungsverfahren betrifft folgende Bereiche:

1. Bereich zwischen der "Erlanger Straße" (Staatsstraße
2240), der Straße "Zum Neuntagwerk" und der
Gemeindegrenze Richtung Dormitz

2. Bereich zwischen dem Brandbach und der Straße "Zu den
Heuwiesen"

3. Bereich zwischen der "Erlanger Straße" und der "Adam-
Henkel-Straße"

4. Bereich südöstlich der "Adam-Henkel-Straße"

5. Kreuzungsbereich "Erlanger Straße" / "Henkerstegstraße"
mit den angrenzenden Grundstücken

Bekanntmachungen der
Marktgemeinde



Parksituation im Inner or t

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass
Fahrzeuge im Innerort (Klosterhof, Erlanger Straße) aus-
schließlich auf den dafür vorgesehenen Parkplätzen abgestellt
werden dürfen. In letzter Zeit kommt es leider sehr häufig vor,
dass Fahrzeuge auf den Gehwegen und in der Feuerwehr-
zufahrt zum Zehntspeicher abgestellt werden und Fußgängern
bzw. Rettungsfahrzeugen den Durchgang versperren. Wir
möchten Sie daher bitten, diese Bereiche nicht zuzuparken.
Sollte keine Verbesserung der Parksituation eintreten, wer-
den wir die Polizeiinspektion Forchheim um verstärkte
Kontrollen bitten.

Hinweis:
Die Parkplätze der neu eröffneten Geschäfte "Bäckeria
Wiehgärtner" und "Feinkost Numan" im ehem. Postgebäude
(Erlanger Str. 2) befinden sich neben bzw. hinter dem
Anwesen.

W. Schmitt
1. Bür germeister

Entric htung der Grundbesitzabgaben und Ge werbe -
steuern für das Jahr 2005

4. Rate

Am 15. November 2005 werden zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide
bekannten Beträge

2. Gewerbesteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide
bekannten Beträge

Es wird gebeten, die fälligen Beträge bei der Marktgemein-
dekasse einzuzahlen oder auf eines der nachgenannten
Konten des Marktes zu überweisen.

Raiffeisen-Volksbank Erlangen Kto. 2901854 BLZ 76360033
Sparkasse Neunkirchen Kto. 320564 BLZ 76351040
Raiffeisenbank Neunkirchen Kto. 11622 BLZ 77069556
Raiffeisenbank Gräfenberg Kto. 401412 BLZ 77069461
Postbank Nürnberg Kto. 46420-858 BLZ 76010085

Auf dem Überweisungsabschnitt oder Einzahlungsschein ist
die Personenkontonummer (PK.Nr.), die den Steuer- bzw.
Gebührenbescheiden (umrandetes Feld) zu entnehmen ist
anzugeben, da sonst keine Gewähr für eine ordnungsge-
mäße Verbuchung besteht.

Für diejenigen Pflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden die fälligen Zahlungen von deren Konten
abgebucht. Zur Vermeidung von Doppelzahlungen sollen
diese Pflichtigen keine Überweisung vornehmen.

Es wird weiter gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten, da
bei nicht rechtzeitiger Entrichtung der fälligen Beträge ein
Säumniszuschlag und im Falle der Mahnung zusätzlich noch
eine Mahngebühr anfallen.

Wegen der Säumniszuschläge wird auf die Änderung des §
240 Abs. 3 der Abgabenordnung, die ab 01. 01. 1994 in Kraft
getreten ist, hingewiesen. Die fünftägige Schonfrist wurde für
Bar- und Scheckzahlungen aufgehoben. Dies bedeutet, dass
bei Scheckzahlern, die nicht fristgerecht (bis zum Fällig-
keitstag, 15. 11. 2005) zahlen, unmittelbar nach Ablauf des
Fälligkeitstages Säumniszuschläge berechnet werden.

Auf die Möglichkeit der Teilnahme aller Steuerpflichtigen am
Abbuchungsverfahren darf an dieser Stelle erneut hingewie-
sen werden. Kosten entstehen dadurch nicht. Außerdem kann
eine erteilte Abbuchungsermächtigung jederzeit widerrufen
werden. Nähere Auskünfte erteilt die Kasse des Marktes.

Neunkirchen a. Brand, 08. 11. 2005

Markt Neunkir chen a. Brand

Von der Änderung werden folgende Grundstücke der Ge-
markung Neunkirchen berührt:

Fl.-Nrn. 440/7, 440/15, 440/37, 440/88, 440/89, 440/90,
440//91, 440/92, 440/93, 440/94, 440/96, 443, 444, 462/15,
462/16, 465, 466, 466/3, 466/7, 466/8, 466/21, 466/19,
466/28 466/31, 466/32, 467/1, 492, 492/1, 492/2, 493 und
493/3.

Die Bebauungsplan-Änderung liegt in der Zeit vom 

24.11. - 30.12.05

im Rathaus Klosterhof, Bauverwaltung, öffentlich aus. Wäh-
rend der Auslegungsfrist können Anregungen zur Bebau-
ungsplan-Änderung vorgebracht werden.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht erforderlich, da
es sich um eine Bebauungsplan-Änderung handelt.

Neunkirchen a. Brand, 07.11.05

W. Schmitt
1. Bür germeister

Änderung/Erweiterung des Bebauungsplanes Nr . 22
"Neuer Friedhof" in Neunkir chen a. Brand;
Bekanntmac hung des Satzungsbesc hlusses

Der Marktgemeinderat hat die Änderung/Erweiterung des
Bebauungsplanes Nr. 22 "Neuer Friedhof" als Satzung
beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 22 ist wie
folgt abgegrenzt:
Im Norden durch die Bebauung nördlich der Viktor-von-
Scheffel-Straße;
Im Osten durch den neuen Friedhof;
Im Süden durch die Bebauung nördlich der Hetzleser Straße;
Im Westen durch die Bebauung westlich der Viktor-von-
Scheffel-Straße.

Der Bebauungsplan und seine Begründung werden im Rat-
haus Neunkirchen a. Brand, Bauverwaltung, Klosterhof 2 - 4,
während der üblichen Dienststunden zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten. Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird
auf Verlangen Auskunft erteilt.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gem. §
10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Hinweis:

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz1 Nr. 1 und 2 des
Baugesetzbuches (BauGB) bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbe-
achtlich, wenn die Verletzung der Verfahrens- und
Formvorschriften nicht innerhalb eines Jahres, die Mängel
der Abwägung nicht innerhalb von sieben Jahren seit
Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sach-
verhalt, der die Verletzung der Verfahrens- und Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll,
ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des
Baugesetzbuches (BauGB) über die Geltendmachung etwai-
ger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 43
BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der
Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltend-
machung wird hingewiesen.

Neunkirchen a. Brand, 07.11.05

W. Schmitt
1. Bür germeister



Änderung beim Leerungsrh ythm us der Biotonnen

Nachdem der Landkreis Forchheim den Zeitraum für die wö-
chentliche Leerung der Biotonnen heuer erstmals bis Ende
November ausgedehnt hat, macht die Abfallberatung darauf
aufmerksam, dass die Biotonnen ab der 48. Kalenderwoche
(letzte Novemberwoche) wieder alle zwei Wochen geleert
werden. Bei einigen Ortsteilen der Stadt Ebermannstadt
sowie des Marktes Eggolsheim und des Marktes Wiesenttal
ändert sich dabei auch der Wochentag für die Bioabfuhr.

Gleichzeitig sei darauf hingewiesen, dass als zusätzlicher
Bürgerservice die Biotonnen im nächsten Jahr (2006) bereits
ab März (nicht wie früher erst ab Mai) wieder wöchentlich
geleert werden.

Zweckverband zur Wasser versor gung der
Marloffsteiner Gruppe

Der Zwec kverband zur Wasser versor gung der Marloff -
steiner Gruppe bittet die Haus- bzw . Grundstüc kseig en-
tümer v on f olg enden A uszüg en der Bestimm ung en der
geltenden Beitra gs- und Gebührensatzung, sowie der
Wasserabgabensatzung K enntnis zu nehmen.

§ 5
Beitra gsmaßstab

(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der
vorhandenen Gebäude berechnet. Die beitragspflichtige
Grundstücksfläche wird bei Grundstücken in unbeplan-
ten Gebieten von mind. 2.500 qm Fläche (übergroße
Grundstücke) auf das 5-fache der beitragspflichtigen
Geschossfläche, mind. jedoch 2.500 qm begrenzt.

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Ge-
bäude in allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden
mit der vollen Fläche herangezogen. Dachgeschosse
werden nur herangezogen, soweit sie ausgebaut sind
und zwar mit 2/3 der Geschossfläche des darunterlie-
genden Geschosses. Gebäude oder selbstständige
Gebäudeteile, die nach Art ihrer Nutzung keinen Bedarf
nach Wasserversorgung auslösen oder nicht ange-
schlossen werden dürfen, werden nicht herangezogen;
das gilt nicht für Gebäude oder Gebäudeteile, die
tatsächlich angeschlossen sind. Balkone, Loggien und
Terrassen bleiben außer Ansatz, wenn und soweit sie
über die Gebäudefluchtlinie hinausragen.

§ 16
Pflic hten der Beitra gs- und Gebührensc huldner

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, dem
Zweckverband für die Höhe der Schuld maßgebliche
Veränderungen unverzüglich zu melden und über den
Umfang dieser Veränderungen Auskunft zu erteilen.

Dies bedeutet, dass die Grundstückseigentümer auch die im
baurechtlichen Genehmigungsverfahren vorgenommenen
Änderungen dem Zweckverband zur Prüfung melden müs-
sen. Der Beginn einer Verjährungsfrist ist somit frühestens
mit Ablauf des Jahres, in der die Meldung an den
Zweckverband gerichtet wurde, gegeben.

Wasserabgabesatzung

§ 22
Änderung en; Einstellung des Wasserbezug es

(1) Jeder Wechsel des Grundstückseigentümers ist dem
Zweckverband unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

§ 23
Einstellung der Wasserlief erung

(1) Der Zweckverband ist berechtigt, die Wasserlieferung ganz
oder teilweise fristlos einzustellen, wenn der Grundstücks-
eigentümer oder Benutzer dieser Satzung oder sonsti-
gen die Wasserversorgung betreffenden Anordnungen
zuwiderhandelt und die Einstellung erforderlich ist.

(2) Bei anderen Zuwiderhandlungen, insbesondere bei Nicht-
erfüllung einer Zahlungsverpflichtung trotz Mahnung, ist
der Zweckverband berechtigt, die Versorgung zwei Wochen
nach Androhung einzustellen. Dies gilt nicht, wenn die fol-
gende Einstellung außer Verhältnis zur Schwere der Zu-
widerhandlung stehen und hinreichende Aussicht besteht,
dass der Grundstückseigentümer seinen Verpflichtun-
gen nachkommt. Der Zweckverband kann mit der Mah-
nung zugleich die Einstellung der Versorgung androhen.

Zweckverband zur Wasser versor gung
der Marloffsteiner Gruppe

gez. G. Schmitt

Vollzug des Eink ommensteuer gesetzes,
der Lohnsteuer dur chführungsver ordnung und der

Lohnsteuerric htlinien

Lohnsteuerkar ten 2006
Den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern der Marktge-
meinde Neunkirchen am Brand wurden bis zum 31. 10. 2005
die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2006 zugestellt.

Wer bist jetzt seine Lohnsteuerkarte noch nicht erhalten hat
und für das kommende Jahr eine Steuerkarte benötigt, wird
gebeten, sich bis spätestens 30. 11. 2005 mit dem
Ordnungsamt, Innerer Markt 1 (altes Rathaus) in Verbindung
zu setzen.

Die Lohnsteuerkarten sind nach dem Stand vom 20.
September 2005 erteilt. Nach diesem Zeitpunkt eingetretene
Familienstands- oder Namensänderungen sind daher noch
nicht berücksichtigt. Änderungen der Steuerkarten sind unter
Vorlage der entsprechenden Belege beim Ordnungsamt zu
beantragen. Jeder Arbeitnehmer ist verpflic htet, sämtlic he
Eintragungen auf einer Lohnsteuerkarte genau zu prüfen
und evtl. erforderliche Änderungen bis zum 31. 12. 2005 im
Ordnungsamt vornehmen zu lassen.

Seit dem Steuerjahr 1990 werden auf den Lohnsteuerkarten
die Altersfreibeträge und der Familienstand nic ht mehr
bescheinigt.

Seit dem Steuerjahr 1992 wird die Zahl der Kinderfreibeträge
für die Kinder bis zum 18. Lebensjahr wieder durch die
Gemeinde auf der Steuerkarte bescheinigt. Ein gesonderter
Antrag an das Finanzamt ist daher nicht mehr erforderlich.

Seit dem Steuerjahr 1995 wird bei Arbeitnehmern, die der
gleichen Religion angehören, auf der Steuerkarte nur noch
einmal der Religionsvermerk eingetragen.

Die zusammen mit jeder Lohnsteuerkarte ausgegebene
Fibel „Lohnsteuer 2006“ wird der besonderen Beachtung
empfohlen. Die Lohnsteuerkarten sollen dem jeweiligen Ar-
beitgeber umgehend, spätestens jedoch bis zum Jahresende
2005, ausgehändigt werden.

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass die Ausstellung
einer Lohnsteuerkarte keine Genehmigung verbotener
Kinderarbeit bedeutet und von Beachtung des Jugendar-
beitsschutzgesetzes nicht befreit.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten!

Neunkirchen am Brand, den 15. 11. 2005

Markt Neunkir chen a. Brand

Bekanntmachungen
von Behörden

Mitteilungen
der Marktgemeinde



„Redaktionssc hluss“ für F amilienwegweiser
am 22. November

Wir überprüfen alle Angaben im Familienwegweiser für die
3. Auflage und bitten Sie um Hilfe. Welches Angebot fehlt
noch? Welche Änderung hat sich kürzlich ergeben?

Helfen Sie uns mit einer Nachricht bis 22. November an:
agenda21.soziales@neunkirchen-am-brand.de.

Herzlichen Dank!
Jutta Wittmann (T el. 997787)

und der AK Soziales

Liebe Neunkirchner Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
seit Jahren erstrahlte unser Markt in der Adventszeit in vor-
weihnachtlichem Glanz. Neben den geschmückten Schau-
fenstern und Hausfassaden war die Weihnachtsbeleuchtung
im Innerort stets auch eine Attraktion für Neunkirchner
Bürgerinnen und Bürger und unsere Gäste.
Seit letztem Jahr ist es zur Vorweihnachtszeit dunkler in
unserem Ort geworden. Nachdem die Sparzwänge auch in
Neunkirchen Einzug gehalten haben, hatte der Gemeinderat
beschlossen, auf die Weihnachtsbeleuchtung zu verzichten.
Es wurde den Geschäftsleuten im Ort überlassen, für den
Lichterschmuck an ihren Häusern zu sorgen. Die festlich
geschmückte gemeindliche Straßenbeleuchtung blieb aus.
Wir sollten dies in diesem Jahr wieder ändern! Sicherlich
möchten Sie, liebe MitbürgerInnen und Mitbürger doch auch
durch ein vorweihnachtliches Neunkirchen bummeln. Wir
wollen dies gemeinsam bürgerschaftlich erreichen. Dazu
werden MitarbeiterInnen der kommunalen Agenda und des
Bürger- und Heimatfestkomitees zusammen mit Mitgliedern
von ProNeunkirchen (Zusammenschluss der Neunkirchner
Geschäftsleute) die Weihnachtsbeleuchtung installieren.
Durch ehrenamtliche Arbeit und zum Selbstkostenpreis kön-
nen wir dies erreichen.
Es geht daher unser Appell an Sie, diese Aktion zu unter-
stützen. Durch eine kleine Finanzspritze Ihrerseits könnten wir
die anstehenden Material- und Fremdkosten (Ersatz defekter
Leuchtmittel, Hubbühne, Fachpersonal) gemeinsam schul-
tern (Sparkasse Forchheim, BLZ 76351040, Konto 824706
von Rainer Obermeier, Stichwort: Weihnachtsbeleuchtung).
Sie können uns aber auch beim Arbeitseinsatz (Lichterketten
überprüfen und in den Innerortsstraßen anbringen) unter-
stützen. Dazu melden Sie sich bitte telefonisch bis späte -
stens Freita g, den 18.11.2005 unter der Telefonnummer
997280 an.
Bitte helfen Sie uns und Ihnen, damit wir alle zusammen
durch einen weihnachtlich geschmückten Markt auf das
Kommen des Herrn vorbereitet werden.

Ihr Rainer Obermeier
MGR und Agendabeauftragter

Bereich Ökologie und Ökonomie

!!  IN NEUNKIRCHEN TUT SICH WAS  !!
Rampen auf dem Kirchplatz - endlich sind sie da! 
Lange hatten wir immer wieder darauf hingewiesen, dass
das Zentrum Neunkirchens mit seiner historischen katholi-
schen Kirche für Rollstuhlfahrer, Gehbehinderte, Senioren
und Familien mit kleinen Kindern gar nicht oder nur schwer
zugänglich ist.
Wir bedanken uns für den Bau der Rampen ganz herzlich bei
der katholischen Kirche und der Marktgemeinde Neunkirchen
am Brand. Unser besonderer Dank gilt Frau Dagmar Bürzle,
die sich für dieses Projekt konsequent engagierte und erheb-
lich dazu beitrug, dass eine Lösung gefunden wurde.

Beschilderung von Behindertenparkplätzen
Wir freuen uns sehr, dass die Gemeinde unsere Anregungen
bezüglich der Ausweisung und Beschilderung von Be-
hindertenparkplätzen umgesetzt hat - vielen Dank dafür!
So ist Neunkirchen inzwischen an allen wichtigen und zentralen
Stellen sehr gut mit Parkplätzen für Gehbehinderte bestückt.
Wir bitten Sie alle darum, diese Flächen immer für gehandi-
cappte Mitbürgerinnen und Mitbürger frei zu halten.

Orientierungshilfe für Familien mit behinderten Kindern
Wir freuen uns sehr über die vielen positiven Rückmeldun-
gen zu der Informationsbroschüre. Wir werden immer wieder
gefragt, wo diese erhältlich ist: im Einwohnermeldeamt, in
den Apotheken, der Marktbücherei und in vielen Neun-
kirchner Arztpraxen..

Schaukasten
Der Agenda - Arbeitskreis "Integration" hat ab sofort auf der
Rückseite des alten Rathauses einen Schaukasten.
Informieren Sie sich dort über unsere Sitzungstermine, denn
wir freuen uns über jede/n Mitengagierte/n.
Außerdem finden Sie dort Informationen über unsere aktuel-
len Projekte.
Gemeinsam kann man viel bewegen! 

Nächstes Treffen des Arbeitskreises:
Dienstag, 22.11.05, 20 Uhr - kleiner Sitzungssaal im
Obergeschoss des Rathauses Neunkirchen

Ihr Arbeitskreis Integration

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

02.11.2005 1 Schlüsselbund

Grundsc hule Neunkir chen a. Brand

Elternbeirats wahlen in der Grundsc hule
Neunkir chen a. Brand

Zum Anfang des Schuljahres 2005/2006 fanden die Wahlen
der Klassenelternsprecher sowie die des Elternbeirates statt.
Der Elternbeirat setzt sich wie folgt zusammen:
1.Vorsitzende Sabine Polster Kl. 2c, 2.Vorsitzende Birgit Nak-
ladal Kl. 3a, Schriftführerin Gabi Bail Kl. 4a, Kassenwartin Clau-
dia Greis Kl. 4c, Verkehrsbeauftragte Petra Dorn Kl. 2a, Presse-
sprecherin Christine Dubberke Kl. 3d sowie Monika Ehe Kl.
3b, Lutz Pasemann Kl.1b, Elke Nowak Kl. 3c.

Der Elternbeirat

AGENDA 21
Gemeinsam Barrieren überwinden

Arbeitskreis INTEGRATION

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen



"A usg estieg en - der Weg aus der rec hten Szene" - mit die-
sem Titel veranstaltet das Landratsamt Forchheim gemein-
sam mit dem Kreisjugendring Forchheim einen weiteren
Informationsabend zum Thema Rechtsextremismus.

Zum Inhalt der Veranstaltung:
Jan Zobel kennt die NPD gut. Er war einmal ihr Mitglied und
in Hamburg gar Landesvorsitzender der Jungen National-
demokraten. Doch längst hat er mit der Partei gebrochen ... .

Sein Einstieg in die rechte Szene war exemplarisch: So geht
es vielen Jugendlichen hierzulande, die Anschluss und
Aufmerksamkeit suchen und oft vor verschlossenen Türen
stehen. Doch was sie bei der NPD erwartet, weiß Zobel
inzwischen auch. Und darum sagt er: "Diese Partei bläst zum
Frontalangriff auf die Demokratie. Sachsen könnte in dieser
Schlacht der Brückenkopf sein - wenn es uns nicht gelingt,
die Neonazis zu stoppen... ."

In Kooperation mit dem Landratsamt Forchheim sowie dem
Bayerischen Landesamt für Verfassungsschutz veranstaltet
der Kreisjugendring Forchheim einen weiteren Informations-
abend zum Thema "Ausgestiegen - der Weg aus der rechten
Szene".

Als Referenten konnten neben Herrn Robert Bihler von der
Abteilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Bayerischen
Landesamtes für Verfassungsschutz auch Herr Jan Zobel, Ex
- Mitglied der NPD und Autor des Buches "Volk am Rand"
gewonnen werden.

Die Veranstaltung findet am Sonnta g, den 4. Dezember 2005
von 19.00 Uhr bis max. 21.30 Uhr im großen Sitzungssaal
des Landratsamtes For chheim, Am Streckerplatz 3 in 91301
Forchheim statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen
die Veranstaltung zu besuchen.

Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie im
Büro des Kreisjugendringes Forchheim, Löschwöhrdstraße
5, 91301 Forchheim sowie unter der Tel.: 09191/ 73 88 - 11
oder unter www.kjr-forchheim.de.

Thomas Wilfling Ursula Alb usc hkat
Vorsitzender Kreisjugendpflegerin

Weihnac htsbasteln im Kreisjug endring For chheim

Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest bietet der Kreis-
jugendring dieses Jahr für max. 6  Kinder im Alter von 6 bis
10 Jahren ein gemütliches "Weihnachtsbasteln" an. In einer
behaglichen Atmosphäre werden ein Pfefferkuchenhaus
gebacken, Kerzen angefertigt oder Geschichten über "Weih-
nachten in aller Welt" erzählt.

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, gibt es zu Beginn
immer eine "Kennenlernrunde" mit lustigen Spielen sowie
zwischendurch natürlich Lebkuchen und Kinderglühwein.

Die Bastelnachmittage finden am Montag, den 5. Dezember,
Freitag, den 16. Dezember sowie Freitag, den 23. Dezember
jeweils von 15:00 - 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Kreis-
jugendringes statt.

Die Kosten betragen E 2,00 pro Kind und Bastelnachmittag.
Anmeldungen nimmt ab sofort der Kreisjugendring entge-
gen. Weitere Informationen erhalten sie im Büro des
Kreisjugendringes, Löschwöhrdstr. 5, 91301 Forchheim,
Telefon: 0 91 91/ 73 88 - 0 bzw. unter www.kjr-forchheim.de.

Forchheim, den 3. November 2005
Christine Spreitz er
Jahrespraktikantin

Katholisc he
Pfarr gemeinde St. Michael
Neunkir chen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten

Besondere Gottesdienste etc.:

Do., 15. 11. 15.00 Evang. Andacht i.d. Tagespflege
der Sozialstation

19.00 Fatimar osenkranz
So., 19. 11. 18.00 Vorabendmesse zum Weltjugendtag

So., 20. 11. 10.00 Festgottesdienst zum 10jährig en
Jubiläum des Altenheimes St. Elisabeth
mit Domvikar Bernhard Simon

Di., 22. 11. 18.00 Rosenkranz

So., 27. 11. 17.00 Toteng ebet für die Verstorbenen der 
letzten Wochen

Mo., 28. 11. 19.30 Hausg ebet i. d. Familien

Di., 29. 11. 18.00 Rosenkranz

Mi., 30. 11. 16.00 Schülergottesdienst d. 4. Klassen

Messf eiern im Alten- und Pfleg eheim St. Elisabeth:

Di., 15. 11. 15.30 Messfeier
Sa., 19. 11. 15.30 Messfeier
Di., 22. 11. 15.30 Messfeier
Sa., 26. 11. 15.30 Messfeier
Di., 29. 11. 15.30 Messfeier

Termine:

Do., 17. 11. 20.00 1. Elternabend zur Er stk omm union 2006
im Pfarrsaal des PGH

Sa., 19. 11. 19.00 Weltjugendtags-Nachschlag im
Haus Jakobus

So., 20. 11. 17.00 Klavierabend mit Marianna Shirinyan im
Pfarrsaal des PGH



"Wir bring en Lic ht in die dunkle Jahresz eit"

Zum meditativen Tanzen in ökumenischer Runde laden wir
wieder alle tanzbegeisterten am Fr., 18. November in das
evangelische Gemeindehaus ein. Unter der Anleitung von
Tanzpädagoge Stefan Leupold wollen wir uns neu inspirieren
lassen. Auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GO TTESDIENSTEN

16. 11. 19.30 Gottesdienst zum Buß- und Pfr. A. Bertholdt
Bettag mit Abendmahl

20. 11. 10 Uhr Ewigkeitssonntag Pfr. A. Bertholdt

20. 11. 11.15 Kleinkindergottesdienst Pfrin Anke Bertholdt
und Team

22. 11. 15 Uhr Evangelische Andacht in Pfr. A. Bertholdt
der Caritas Sozialstation

27. 11. 10 Uhr 1. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. A. Bertholdt
Vorstellung der Konfirmanden und
anschließend Kirchencafé Konfirmanden

Bei   in der Gottesdienstliste findet Kindergottesdienst statt.
Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum der Christus-
kirche.

OFFENE SAKRISTEI
Pfr. A. Bertholdt ist 14tägig dienstags von 17.30 bis 18.30
Uhr in der Sakristei der Christuskirche zu einem persönli-
chen Gespräch anzutreffen. Nächster Termin: Di. 22. Novem-
ber - Sie können auch einen Termin vereinbaren. Tel. 09134-
883. Pfrin E. Reinhard erreichen Sie nach Absprache, Tel.
09134-7223.

TREFFS im evangelisc hen Gemeindehaus -
Von-Hir schber g-Str . 8

Die Krabbelgruppen

In unseren Krabbelgruppen sind Plätze frei. Wer sich gerne
einmal pro Woche mit Müttern oder Vätern und Kindern trifft
zum Singen und Spielen, zum gemeinsamen Basteln oder auch
mal zum Kaffeetrinken, ist bei uns richtig. Rufen Sie uns an.

Eltern-Kind- Die Flöhe Mo. 9.00 - 10.30 Uhr Claudia Greis Tel. 907926
Gruppen Die Zwerge Do. 9.30 - 11.00 Uhr Elke Hemann Tel. 707560

Die Knöpfe Fr. 10.00 - 11.30 Uhr Andrea Wehrfritz Tel. 707390

Wenn Sie selbst eine Gruppe gründen wollen, melden Sie
sich im Pfarramt, Tel. 09134-883

DER EVANGELISCHE SENIORENKREIS LÄDT EIN

zum Diavortrag "Fränkische Impressionen" von Marika Bayer-
Thäle und Sie sind am Mi., des 23. Novembers herzlich ein-
geladen. Der Vortrag findet im Rahmen des Seniorenkreises
statt. Dieser beginnt um 14.30 Uhr und endet um 16.30 Uhr.
Wenn Sie nicht gut zu Fuß sind, holen wir Sie gerne ab:
Abholdienst Elke Hanstein, Tel. 5369

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus)

Kirchenvorstandssitzung Di. 29. 11. 20 Uhr GH

PRÄPARANDEN-UND KONFIRMANDEN

Der Unterricht findet in den Ferien nicht statt.

Präparandenunterricht Mi. 16. 11. f. a./ 17 Uhr GH
23. 11./ 30. 11.

Konfirmandenunterricht Mi. 16. 11. f. a./ 18 Uhr GH
23. 11./ 30. 11.

Präparandenunterricht Fr. 18. 11. 16 Uhr GH
25. 11.

Konfirmandenunterricht Fr. 18. 11. f. a./ Ab sof or t GH
25. 11. 17.15 Uhr

Konfirmandentag Sa. 19. 11. ganztägig GH

f. a. = fällt aus

EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG

Nach längerer Pause lädt der Kirchenvorstand wieder zur
Gemeindeversammlung ein. Im Mittelpunkt des Abends
wird der Gemeindebericht von Pfr. A. Bertholdt stehen. Die
anschließende Möglichkeit zur Aussprache gibt Ihnen
Gelegenheit zu Fragen und Anregungen an die Gemeinde-
leitung.Wir möchten Sie über neue Projekte in der Gemeinde
informieren und auch Möglichkeiten Ihrer Mitarbeit aufzei-
gen.

Wenn Sie neu zugezogen sind, heißen wir Sie herzlich will-
kommen. Sie haben an diesem Abend die Gelegenheit,
Einblicke in die Gemeinde zu gewinnen und können sich
unverbindlich über unsere Gruppen, Kreise und sonstigen
Angebote informieren. Die Gemeindeversammlung findet
am Do., 24. November von 20-22 Uhr im Gemeindehaus
statt.

VORVERKAUF FÜR DAS WEIHNACHTSORATORIUM

Das Weihnachtsoratorium Kantaten 1 - 3 von Johann Se-
bastian Bach für Soli, Chor und Orchester wird am Fr., 9.
Dezember um 20 Uhr in der Kirche St. Michael aufgeführt.
Unter der Gesamtleitung von Kantor Frieder Bauer werden
die Kantorei der Christuskirche und namhafte Solisten und
Orchester das Werk darbieten.

Sichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf ab dem 26.
November im "Das Eck", Anton-von-Rotenhan-Str. 5 in
Neunkirchen zum Preis von 15,-/12,-/9,-/5,- Euro.

EINLADUNG ZUM FRAUENFRÜHSTÜCK 

Die Dekanatsfrauenbeauftragten laden Sie herzlich zu einem
besonderen Vormittag mit Frühstück, Vortrag und Gesprächen
in den Hotel-Gasthof "Zur Post" nach Egloffstein ein. Die
Veranstaltung findet am Samstag, 26. November von 9 -
11.30 Uhr statt. "Märchenzeit" mit AngeLu - der Erzählerin.
Märchen und alten Geschichten lauschen - ihnen nach-
spüren und sie genießen. Kosten 6 Euro. Es erwartet Sie ein
Frühstücksbuffet. Die Frühstückstreffen sind überkonfessio-
nelle Treffen zu Glaubens-, Lebens- und Erziehungsfragen
für Frauen. Lassen Sie sich einstimmen auf die ruhige und
besinnliche Zeit im Jahresablauf, wir freuen uns auf Sie. Um
Anmeldung bei Marianne Gast-Gehring, Tel.09192-1863 wird
gebeten.

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde
Neunkir chen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN



Herzlic he Einladung zum Ad ventsbasar
des evangelisc hen Kinder gar tens

Wie in den letzten Jahren wollen wir auch dieses Jahr wieder
den Beginn der Adventszeit im evangelischen Kindergarten
Neunkirchen am Samstag den 26. November 2005 ab 15:00
mit unserem schon traditionellen Adventsbasar “einläuten”.
Höhepunkt des Basars werden wohl auch dieses Jahr wieder
unsere beliebten, wunderschön dekorierten Adventskränze
sein, aber natürlich werden ebenso viele andere weihnacht-
liche Bastelarbeiten zum Verkauf stehen.
Des Weiteren besteht ebenfalls wieder die Möglichkeit, sich
bei Kaffee und Kuchen auszutauschen, während für die
Kinder wie in den Vorjahren ein Bastelprogramm angeboten
wird.

Wir laden jedermann herzlich ein, sich bei uns auf die
Advents- und Weihnachtszeit einzustimmen. Bitte vergessen
Sie nicht, eigene Teller und Tassen für Kaffee und Kuchen
mitzubringen.

Alle Erlöse kommen unseren Kindern zu Gute. Wir freuen
uns heute schon auf Ihren Besuch.

Die Kinder, das Kindergartenteam und der Elternbeirat.

Gottesdienste

Buß- u. 16.11. 14.30 Uhr Seniorenabendmahl (Pfr. Weigel)
Bettag 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Pfr. Weigel)

Sonntag, 20.11. 9.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
(Diakon Gruner)

10.00 Uhr Kindergottesdienst

18.00 Uhr Advents-Jugendgottesdienst in 
der Walkersbrunner Kirche
(Pfr. Weigel/M. Schricker u. Team)

Friedensg ebet
jeden Mittwoch 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Minic lub
Donnerstag 10.00-11.30 Uhr

Kontaktadresse: Petra Nussel, Tel. 09192/996868
Ulrike Brandl, Tel. 09192/995055
Kerstin Bischoff, Tel. 09192/997650

Konfirmanden unterric ht
Freitag, 25.11. 16.00 - 17.30 Uhr

Frauenkreis
Donnerstag, 22.11. 19.30 Uhr Wir fertigen Weihnachtskugeln

mit Serviettentechnik

Hausabendmahl
Wenn Sie Hausabendmahl feiern möchten, vereinbaren Sie
bitte einen Termin mit dem Pfarramt, Tel. 295.

Jüdisc he und osteur opäisc he Märchen und Gesc hic h-
ten, Leckereien für Ohren und Gaumen erzählt und vorbe-
reitet von Bettina v. Hanffstengl und Dr. Rajaa Nadler.
Samstag, 19. 11., 19.30 Uhr im Gemeindehaus Ermreuth,
Eintritt 10,-- E, bitte Voranmeldung unter 09134/70541 oder
09134/9278

Kalender 2006
Am 1. Advent (27. November) werden im Gemeindehaus wie
alljährlich wieder eine große Auswahl an Advents- u. Kinder-
kalender sowie Neunkirchener-, Konstanzer-Kalender und
Losungen auch in Großdruck zum Verkauf angeboten.

Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Gottesdienst

im November

am Sonntag, den 
27. November 2005   um 10.00 Uhr

in die Aula der Grundschule am Derlijker -Platz ein.

Kontaktadresse: info@. fcg-neunkirchen de!

Herzlic he Einladung zum
adventlic hen Senioren-Nac hmitta g

am Samsta g, 26.11.2005 um 14.30 Uhr
im Haus Jak obus

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Adventszeit beginnt, und da lädt die Kolpingfamilie auch
in diesem Jahr wieder alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
unserer Marktgemeinde und Pfarrgemeinde, die das 70. Le-
bensjahr vollendet haben, herzlich zu einem besinnlichen
und gemütlichen Nachmittag ein.
Wir möchten Sie mit Liedern und besinnlichen Gedanken auf
die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.
Unser Frauenkreis wird Sie mit Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen bewirten.
Unsere Feier wird gegen 17.30 Uhr zu Ende sein.
Wir hoffen und wünschen, dass Sie recht zahlreich zu uns
ins Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping  kommen.
Allen, die aus gesundheitlichen Gründen unserer Einladung
nicht folgen können, wünschen wir baldige Genesung.
Wir wünschen Ihnen alles Gute, eine gesegnete Advents-
und Weihnachtszeit und freuen uns auf Ihr Kommen.

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie an bei Winfried Hoffmann,
Tel. 5877.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Kolpingfamilie St. Josef, Neunkirchen

Peter Brandl Winfried Hoffmann
Pfarrer und Präses Vorsitzender

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

FREIE
CHRISTENGEMEINDE
NEUNKIRCHEN AM BRAND

Evangelischer Kindergarten
Neunkirchen am Brand



Offener Nac hmitta g

Schon eine Idee was du am 16. November 2005 machst bzw.
wo sie ihr Kind an diesem Tag hinschicken?
Nicht?
Wir schon!!! Und zwar zu uns, denn da ist an diesem Tag was los!
Gemeinsam wollen wir mit Dir/ihrem Kind im, Pfarrgemeinde-
haus Adolf Kolping, spielen, basteln, Workshops machen
und einfach nur gemeinsam Spass haben und eine gute Zeit
verbringen! Da man von viel Spiel und Spaß, Hunger und
Durst bekommt wird auch für das leibliche Wohl ihrer Kinder
gesorgt!

Also bis dann bei Kolping

Eure Kolpingjug end Neunkir chen am Brand

XX. Weltjug endta g in Köln -
Erleben Sie mit uns dieses Spektakel

Der XX. Weltjugendtag in Köln ist zu Ende. Jedenfalls sind
alle Pilger wieder zu Hause doch in unseren Herzen und
Köpfen leben die vielen Bilder, Menschen Eindrücke und
Stimmungen und vor allem die großen Emotionen weiter!
Doch der Sinn des Weltjugendtages ist es die erlebte Freude
zu Leben und WEITERZUGEBEN!
Aus diesem Grund möchten wir alle "Daheimgebliebenen"
einladen am 19.11.2005 mit uns zusammen einen Welt-
jugendtagsgottesdienst zu feiern und anschließend gemein-
sam mit uns im Haus Jakobus diese Tage nochmals zu
durchleben und anhand von vielen Bildern und
Videoausschnitten zu versuchen die Stimmung noch einmal
aufkommen zu lassen!

Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr in St. Michael ansch-
ließend Präsentation im Haus Jakobus

Auf Ihr aller Kommen freut sich die
Kolpingjug end Neunkir chen am Brand

Missionskreis St. Michael
Der Missionskreis St. Michael verkauft auch in die-
sem Jahr wieder geschmückte Adventskränze. Da
die Adventszeit heuer 5 Wochen dauert und wir fri-
sche Kränze anbieten wollen, beginnen wir mit
dem Verkauf erst Ende November.

Gelegenheit einen schönen Adventskranz zu erwerben
haben Sie

am um im

Do, 24.11. 9.30 - 10.30 Kreuzgang
17.00 - 18.00 Missionszimmer im

Haus Augustinus
Fr, 25.11. 15.00 - 17.00 Missionszimmer
Sa, 26.11. 10.00 - 12.30 Kreuzgang

17.00 - 19.30 Kreuzgang
So, 27.11. 9.30 - 11.30 Kreuzgang

und nach Vereinbarung über Telefon mit
Rödel 7284 oder Gaksch 5068

Sollten Sie Sonderwünsche haben (z.B. Kerzenfarbe) mel-
den Sie diese bitte telefonisch an. Außerdem liegt im
Kreuzgang eine Liste auf, in die Sie sich eintragen können,
um sicher zu einem passenden Kranz zu kommen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Missionskreis St. Michael

Seniorenkreis der K olpingsfamilie
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unseren nächsten Veran-
staltungen, wie immer um 15 Uhr in das Haus Jakobus.

Am Mittw och, den 16.11.2005:
Hanni und Peter Bail haben über unsere Filialkirche in
Rödlas ein Büchlein herausgebracht, Winfried Hoffmann hat
dazu die Fotos erstellt. Frau und Herr Bail möchten uns,
zusammen mit Winfried Hoffmann, dieses Büchlein vorstel-
len und darüber hinaus Geschichtliches und Geschichten
über das Kirchlein erzählen.

Am Mittw och, den 30.11.2005:
GR Veit Dennert wird uns einen Eindruck vermitteln von den
spirituellen Höhepunkten der Normandiereise der Neun-
kirchner Kolpingsfamilie. Er zeigt in Bild und Ton "Heilige
Stätten und Heilige" in Nordfrankreich.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam 
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe ,

Rainer Obermeier)

Frauenkreis
Am Mittw och, 23. 11. 05, 20.00 Uhr treffen wir uns im PGH
A. Kolping zu einem Vortrag.

Thema des Abends:
„Osteoporose - eine weit verbreitete Erkrankung“

Referentin:
Frau Dr. Wortmann, Ärztin aus Erlangen

Wir freuen uns auf ihren Besuch

Für unseren Adventlic he Senioren-Nac hmitta g am Samstag,
26. 11. 05 bitten wir auch heuer wieder um reichliche
Kuchenspenden.
Die Kuchen können bereits schon um 13.00 Uhr im Haus
Jakobus abgegeben werden.

Vielen Dank bereits im Voraus.

Vorankündigung:

Am Mittw och, 07. Dezember fahren wir mit dem Bus nach
Neumarkt/Opf.
Abfahrt: 12.00 Uhr am Busbahnhof
Fahrtkosten einschl. Stadtführung 12,-- Euro/Person

Anmeldung bei: Fr. M. Geist, Tel. 5182 oder
Fr. I. Will, Tel. 1810

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. (Anmeldungen wer-
den schon jetzt entgegen genommen).

Ihr Frauenkreis

Kolping 60 plus
â Herzliche Einladung zur
â Bewegung von Körper und Geist

â Der kürzeste Weg zur Gesundheit
â ist der Fußweg

Termin: Donner stag, 24. 11. 05
Wege nach Weihnac hten
zur neurenovierten „Filialkirche Maria Schutzfrau
Bayerns“ in Rosenbach

Treffpunkt: 9.30 Uhr am Pfarrz entrum Adolf K olping

Termin: Donner stag, 01. 12. 05
Wege nach Weihnac hten
zur „Kapelle Kreuzerhöhung“ in Schellenberg

Treffpunkt: 9.30 Uhr am Pfarrz entrum Adolf K olping



…….es weihnac htet sehr…………..

…und auch im Weltladen gibt es allerlei
zur Advents - und Weihnachtszeit:

l BIO - Ad ventskalender mit Sc hok olade
l BIO - Schok o - Nik olaus

aus BIO-Vollmilch-Schokolade
l BIO - Schok o - Nik olaus

mit BIO-Noir-Schokolade
l BIO - Schok oweihnac htsmann

ohne Nüsse, ausgemalt
l Spekulatius 125 g
l Schok o-Lebkuc henherz en

Gefüllt mit Maracujakonfitüre
l BIO - Lebkuc hen

Außerdem noch viele Kleinigkeiten, die sich als kleine Ge-
schenke eignen:
l Baumanhäng er
l Teelic hter
l Kerzen
l Kleine Krippen
l Schals und Halstüc her
l aus Seide u. Baumw olle
l Geschenkpapier…..

Haben Sie Lust auf Weihnachtliches bekommen??

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Weltladenteam

Partnerschaft für EINE WELT
Neunkir chen am Brand e .V.
Von-Hirschberg-Str. 10

Unsere Öffnungszeiten:
DO/FR 10-13 Uhr und 14-18 Uhr
SA 10-14 Uhr

Der 1.Skic lub mit DSV -Skisc hule Neunkir chen inf ormier t:
l Saisonauftaktfahr t nac h Gerlos v om 16. 12. - 18. 12. 05

Fahr tpreis: Erwachsene 140,- E / Pers.
Jugend 15-18 Jahre125,- E / Pers.
Kinder 6-14 Jahre 100,- E / Pers.

l Auszug aus unserem Terminplan 2005/2006
(weitere Tages- / Wochenendfahrten in Planung):

- Saisonauftakt Gerlos 16. 12. 05 - 18. 12. 05
- Kinderskilager Eben 02. 01. 06 - 07. 01. 06
- Wochenendfahrt Radstadt 13. 01. 06 - 15. 01. 06
- Skiwoche Meribel-Mottaret (F) 25. 02. 06 - 04. 03. 06

(Schulferien Fasching)

- 1.SCN Hauptver sammlung 05. 12. 05

Bitte bei Anmeldung für unsere Fahrten beachten:
Bei Anmeldungen zu Fahrten ist eine Anzahlung von 30 E
/ Person für Wochenendfahrten bzw. 50,- E / P. für das Kin-
derskilager bzw. die Frankreichfahrt Meribel zu entrichten.
Anmeldungen mittels Anmeldekarte bei Sport Martin bzw.
bei Jimmy Ruth, Tel. 09134/5861

l Fitnesstraining und Skigymnastik
In der Neunkirchner Schulturnhalle am Schellenberger
Weg bieten wir folgende Trainingstermine an:

Jeden Montag:
Halle 1: 18.00 - 19.00 Uhr
Skigymnastik und Turnen für Kinder Petra u. Dieter
Halle 2: 19.00 - 20.00 Uhr
Skigymnastik für Erwachsene/Jugend Gregor

Jeden Mittwoch:
Halle 3: 18.00 - 19.00 Uhr
Bodysculping, Rückengymnastik Brigitte
Halle 3: 19.00 - 20.00 Uhr
Sportliche Skigymnastik für Erwachs./Jugend Uwe

l Öffn ungsz eit Skic lubkeller:
jeweils Freita g von 19.30 - 24.00 Uhr

Unser Kellerteam um Beate serviert wie immer ihre bestens
bekannten Schmankerln. Schauen Sie doch einfach mal mit
ihren Freunden vorbei und machen Sie sich einen schönen
Abend. In unserem „öffentlichen Lokal“ Skiclubkeller ist
jeder Gast herzlich willkommen!
Sie finden den Keller an der Forchheimer Str. 15 (grünes
Rundbogentor), unter der Gaststätte „Alexis Zorbas“)

Die Vorstandsc haft des 1.SCN

Mitarbeiter -Party

Wer sich sonst für Andere einsetzt soll dafür auch mal
belohnt werden. Daher waren alle Mitarbeiter des Appendix
am 05. November eingeladen, sich selbst zu feiern. Neben
einem unterhaltsamen Programm, welches von den Mit-
arbeitern zusammengestellt wurde, gab es für die fleissig-
sten auch eine Reihe von Geschenk- und Warengutscheinen
als Präsent. Die Freude über die Gutscheine war groß, was
sich unschwer erkennen lässt. Die Vergabe dieser Gut-
scheine wurde durch die nachstehenden ortsansässigen
Unternehmen ermöglicht:

Alexis Zorbas Speiselokal Gasthof Bürgerstuben
Autohaus Ritter Getränkevertrieb Franz Elbl
Bäckerei Mehl Grau Jeans & More
Bäckerei Merkel Grizzly
Bäckerei Werner Licht & Wohnen
Bauspezi Fatabo Metzgerei Gundel
das ECK MTB Autotechnik Lauf
Elektro Heid Pizzeria Aurora
Elektro Schumm Pizzeria Spartakus
Flair Restaurant-Bar REWE Neunkirchen
Friseursalon Lanz Schreibwaren Stengl
Friseursalon Pretty Woman Videothek Videoworld
Gasthof zur Post Wohlfahrt Eisen- u. Haushaltswaren

Wir sehen diese Gutscheine nicht nur als einfache Spenden
für den Jugendclub, sondern als Wertschätzung der Arbeit,
die Jugendliche für andere Jugendliche leisten. Dafür bedan-
ke ich mich sehr herzlich im Namen des gesamten
Jugendclubs.

!!!Übrig ens, nic ht ver gessen: am 26.11.05 Oldie-Night!!!

Kontakt: Thomas Heinrich
1. Vorstand
Tel. 09134/907006
E-Mail: theinrich@onlinehome.de



Einladung zur Weihnac htsf eier

Zu unserer Weihnachtsfeier am Freitag, den
9. Dezember 2005 um 19.30 Uhr laden wir
wieder alle Clubmitglieder mit Familien und
Freunden ist Clublokal „Bürgerstuben“ recht
herzlich ein.

In vorweihnachtlicher Stimmung wollen wir einen Rückblick
auf das vergangene Jahr werfen und dabei besonders unse-
re Vereinsmeister und Jubilare ehren. Ebenso wollen wir eine
Vorschau auf das neue Jahr 2006 halten.

Die ACN-Vorstandsc haft

Jahreshauptver sammlung

Am Donner stag, den 17. November ist unsere Jahreshaupt-
versammlung. Beginn um 19.00 Uhr im Gasthaus „Bürger-
stubn“.

Tagesordnung:

1. Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Kassiererin
3. Berichte der Arbeitskreisleiter

(Trachtenerneuerung, Gesanggruppe, Tanzgruppe,
Bahnhof)

4. Bericht der Jugendleitung
5. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Herzliche Einladung geht an alle Mitglieder des Vereins.

Adventf eier

Am Donner stag, den 8. Dezember um
19.00 Uhr im Gasthaus „Bürger“.

Die Vorstandsc haft

Einladung zur VdK
Nikolaus- und Weihnac htsf eier

des
Ortsverbandes Neunkir chen

Der VdK Ortsverband Neunkirchen lädt seine Mitglieder zur
Nikolaus- und Weihnac htsf eier am Sonnta g, den 04.12.2005
um 14.30 Uhr in das Vereinslokal Bürgerstuben recht herz-
lich ein.

Wir machen wieder Päckchentausch durch Lose. Bringen Sie
bitte jeder ein kleines Weihnachtspäckchen im Wert von ca.
10,- Euro mit. Viel weihnachtliche Freude bei der Bereitung
ihres Päckchen wünscht die Vorstandschaft.

Sprec htag des VdK-Kreisverbandes For chheim
im No vember 2005

Der nächste Sprechtag des VdK-Kreisverbandes findet am

Diensta g, den 22. 11. 2005
im Rathaus Klosterhof

von 11.00 bis 12.00 Uhr statt.

GGrrooßßeennbbuucchheerr  OOrrttssvveerreeiinnee  
Weihnac htsf eier

Die Großenbucher Orts-
vereine halten auch die-
ses Jahr wieder ihre ge-
meinsame Weihnachts-
feier, verbunden mit den
Seniorentag, ab.

Wie jedes Jahr, sind
auch heuer wieder alle
Großenbucher Senio-
rinnen und Senioren ab
65 Gäste der Großen-
bucher Ortsvereine.

Die Vereinsvorstände möchten außerdem auf diesem Wege
alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner der Vereine zu
dieser Weihnachtsfeier recht herzlich am

Sonnta g, den 27. November 2005
um 14.00 Uhr

zum Kuglerwirt in Großenbuch,

recht herzlich einladen.

Krieg er- u. Soldaten verein

Schütz enverein

Radfahr verein Concor dia

Gesangverein Frank onia

Feuerwehr

Bur schenverein



Juniorenfußball

Unter stützung bei Trainern und Betreuern
Von den "G-Zwergerln" bis zu den A-Junioren spielen aktuell
13 Mannschaften mit 180 Kindern und Jugendlichen des
TSV im regulären Spielbetrieb des Bayerischen Fussball
Verbandes.

Pro Mannschaft ist mindestens ein Trainer und ein Betreuer
notwendig. Momentan haben fast alle Mannschaften diese
Mindestbetreuung. Bei berufs- oder krankheitsbedingtem
Ausfall eines dieser Trainer/Betreuer wird die Aufrechter-
haltung des Trainings- Spielbetriebes allerdings problema-
tisch. Zusätzliche Unterstützung - Einsatz nur im Notfall -
könnte diese Probleme lösen.

Der zeitliche Aufwand pro Woche hält sich in Grenzen. Ein
mal Training und ein Spiel pro Woche, d. h. ca. 4 - 6 Stun-
den/Woche sind erforderlich. Freude am Fußballspiel und die
Zusammenarbeit mit sportbegeisterten Kindern und Jugend-
lichen müssen für diese ehrenamtliche Tätigkeit vorhanden
sein. Wir denken hier speziell an alle Papas und Mamas
unserer Juniorenspieler, uns hier zu helfen.

Darüberhinaus suchen wir aus aktuellem Anlass für die C-
Junioren (U-15) einen neuen Trainer. Der bisher verantwortli-
che Trainer hat aus persönlichen Gründen seine Tätigkeit
auf eigenen Wunsch hin beendet. Fussballverstand,
Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen im Umgang mit
jungen Menschen - nicht immer unproblematisch - und die
Bereitschaft, Zeit für zweimal Training und ein Spiel pro
Woche zu investieren sind die Voraussetzung für diese
ehrenamtliche Tätigkeit. Ein Trainerschein ist nicht unbedingt
erforderlich. Wer von z. B. ehemaligen Fussballspielern oder
Trainern ist bereit diese Aufgabe zu übernehmen?

Wenn Sie uns, das Juniorenteam des TSV- Neunkirchen, bei
unserer Arbeit helfen und unterstützen wollen, wenden Sie
sich bitte an:

Waldemar Knoll, Sandsteinstraße 43, 91077 Neunkirchen,
Telefon: 09134/7897  - Anrufbeantworter geschaltet,
Handy: 0172/8135757, E- mail: WAEDK@t-online.de

Und denken Sie bitte daran - jeder Einsatz im Rahmen die-
ser Aktivität als Trainer oder Betreuer hilft unseren Kindern
und Jugendlichen auf ihrem Weg zum Erwachsenwerden.

Waldemar Knoll
Juniorenk oor dinator

TSV-Neunkir chen

CSU-Dämmer schoppen in den Or tsteilen: Rosenbac h

Der CSU-Ortsverband Neunkirchen am Brand möchte im
Herbst/Winter 2005/2006 den Bürgerinnen und Bürgern der
Neunkirchner Ortsteile die Gelegenheit geben, mit den CSU-
Gemeinderäten und der Vorstandschaft des Ortsverbandes
Neunkirchen am Brand die Kommunal- und Bundespolitik zu
diskutieren und aktuelle Fragen dazu zu stellen.

Wir treffen uns in Rosenbach am Freitag, den 18. November
2005 um 19.30 Uhr im Gasthaus Rosenbacher Biergarten.

Der CSU-Ortsverband Neunkirchen am Brand lädt die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger von Rosenbach recht herzlich
dazu ein.

CSU-Ortsverband Neunkir chen am Brand
Die Vorstandsc haft

Wir laden ganz herzlich ein zur traditionellen Jahresabschluss-
feier der SPD-Ortsvereine im Schwabachtal: Neunkirchen
a.Br., Dormitz-Hetzles-Kleinsendelbach, Uttenreuth und
Buckenhof. In gemütlicher Runde wollen wir das Jahr aus-
klingen lassen, am

Freitag, 2. Dezember 2005 
um 19:00 Uhr im Gasthaus "Flair" (Wintergarten)

Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich eingela-
den. Wir bitten um telefonische Anmeldung unter Telefon
09134/5866 oder 993398.

Lukas Sc hrüf er                Carla Volkmann

Neunkir chner Bauernmarkt

am 18. 11. 2005
14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeic her

Von den Parteien

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

Ski- und Wanderabteilung

Vorankündigung:

WURZHÜTTEN - SAISONERÖFFNUNG

Am Sonnta g, 4. Dezember 2005 starten wir.

Weiterhin ist die Wurzhütte jeden Sonntag (bei Schneelage
auch samstags) bis März regelmäßig geöffnet.

Die jeweiligen Hüttenwirte freuen sich auf ihren Besuch.

Die Abteilungsleitung



"Mir g eht da g erade etwas dur ch den K opf . Ich habe
mic h heuer sc hon so besonnen, was ic h heuer für eine
Weihnac htskar te ver schic ken soll, denke das sc höne
Foto der Hl. mit Reh wäre doc h fein. Diese Sac he hat
doc h bestimmt auc h Weihnac htsstimm ung."
Felix Müller, Brief an Karl Schwab vom 19. Dezember 1933 

Nun, "Hl. mit Reh" haben wir nicht; die Skulptur ist verschol-
len. Es existiert davon nur ein altes Schwarzweißfoto. Aber
das Museum hat andere Karten drucken lassen, die durch-
aus als Weihnachtskarten zu verwenden sind:

l Drei-Chöre-Blic k im Winter ,
Faltkarte im Kuvert: 1,50 E

l Musizierender Eng el
aus der Katharinenkapelle,
Faltkarte im Kuvert: 1,50 E

l Musizierender Eng el, Detail,
Postkarte im Kuvert: 1,00 E

Außerdem gibt es die Motive:
Hl. Drei König e und Christr osen

Die Karten sind erhältlich im Museum
oder in Neunkirchen bei:

l DAS ECK, Anton-von-Rotenhan-Str. 5
l Hobby + Spiel, Gräfenberger Str. 5
l KUGLER Tischkultur, Erlanger Str. 1

PL

Öffn ungsz eiten:

Sonnta g:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth
Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

EIN GROSSER KLAVIERABEND
Kath. Pfarrgemeindehaus Neunkirchen am Brand
Sonntag, 20. November 2005, 19 Uhr

MARIANNA SHIRINYAN
spielt:
Ferruccio Busoni
J.S. Bach: Chaconne d-Moll 

Maurice Ra vel
Gaspard de la nuit 

Sergej Rachmanino w
Corelli-Variationen, (La Follia) d-Moll, op. 42 

Franz Liszt
Rhapsodie espagnole, 
Variationen über "Folies d'Espagna" 

Veranstalter: Neunkirchener Konzerte, 
Peter Lichtenberger gemeinsam mit Kath. Kirchenstiftung
Neunkirchen a. Br.
Karten zu EUR 12,--/Schüler und Studenten EUR 6,--
beim Veranstalter unter 09134/1837 u. an der Abendkasse

Das jüdisc he Museum Ermreuth lädt seine Freunde , Besu -
cher und För derer zu seiner letzten Veranstaltung in die -
sem Jahr am Samsta g, 19.11.2005 um 19.30 Uhr ganz
herzlic h ein.
Dies soll ein besonderer Abend sein. In gemütlic her Atmos -
phäre wer den Gesc hic hten und Erzählung en aus dem
Kultur gut der osteur opäisc hen, jüdisc hen und syrisc h-
arabisc hen Welt zu Ohren g ebrac ht. In der Pause können
die Besuc her dann ihren Gaumen mit dem Gen uss vie -
lerlei osteur opäisc her, jüdisc her und syrisc her Spezialitä -
ten, die eig enhändig v orbereiten wer den, verwöhnen lassen.
Diese Veranstaltung findet nicht wie gewohnt in der
Synagoge, sondern im evangelischen Gemeindehaus in
Ermreuth, Pfarrgasse 1 statt (Marktplatz, vor dem Schloß
stehend, kleine Gasse linker Hand, das letzte Haus links).
Erzählerinnen sind: die Mär chenerzählerin und Diplom -
pädagogin Bettina v on Hanffsteng el und die Orientalistin
und Islamwissensc haftlerin Dr . Rajaa Nadler .
Für die Plan ung und Vorbereitung der Speisen wir d um
kurz e Mitteilung g ebeten. Tel. 09134/70541 und 09134/ 9278.
(Der finanzielle A ufwand beträgt für den ganz en Abend
nur 10,00 Eur o).
Auf Ihr K ommen freuen sic h die Erzählerinnen sc hon heute .
Für Ihre k ostbare Mühe bedanke ic h mic h ganz herzlic h
im Voraus und verb leibe mit den besten Wünsc hen

Rajaa Nadler

Annahmeschluss
für die Ausgabe zum

1. Dezember
ist Donnerstag, der 

24.November 2005



Neu bei uns in der Büc herei:
Spiele:
Au Backe!
Daddy Cool
Carcassonne
Heckmeck am Bratwurmeck
El Grande
Das kleine Gespenst
Schildi Schildkröte
Verflixxt!

Kinderbüc her:
Kathrin Schrocke Pleiten, Tricks und ein Pferd zu wenig
Kathrin Schrocke Stars und Stallgeflüster
Aus der Serie Sieben Siegel:
Kai Meyer Die Rückkehr des Hexenmeisters
Kai Meyer Die Katakomben des Damiano
Kai Meyer Schattenengel
Kai Meyer Tor zwischen den Welten

Romane:
Cassandra Frenchs Männerverbesserungsanstalt
Ken Follett Eisfieber
Marianne Fredriksson Die Jahre mit Jan
Marius Prévot Riesenrad
Marius Prévot Himbeerpalast
Amelie Fried Rosannas Tochter
Susan Elizabeth Phillips Verliebt, verrückt, verheiratet

Einladung zum Ad ventlic hen-Nac hmitta g
der Off enen Tür
Am: Sonntag, den 27. November
Von: 14 bis 17 Uhr
In: der Marktbücherei St. Michael am Zehntplatz
Mit: Basteln für Kinder, Vorlesen von Adventsgeschichten

für Groß und Klein.

Schauen Sie sich bei Kaffee, Glühwein, Früchtepunsch und
weihnachtlichem Gebäck in aller Ruhe bei uns um.

Besuchen Sie auch die Ausstellung im Rathausfoyer:
40 Jahre Marktbücherei St. Michael in Neunkirchen am Brand

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Büc hereiteam

Fit for the future
Die NAF AG ist ein Unternehmen, das zukunftsorientiert
denkt. Ein wesentlicher Baustein zur Bewältigung der vor uns
liegenden Aufgaben ist die Aus-, Fort- und Weiterbildung,
welche integraler Bestandteil unserer Firmenphilosophie ist.
Karriere und Erfolg gemeinsam planen und die Zukunft zu
gestalten ist das Ziel unseres Programms "Fit for the future".
So konnten bisher im Jahr 2005 insgesamt 32 junge Menschen
eine Schnupperwoche oder ein Praktikum absolvieren.
Wir haben unser Ausbildungsengagement in den Jahren
2004/2006 erheblich ausgeweitet und zusätzlich 5 Ausbildungs-
plätze zur Verfügung gestellt, so dass sich derzeit insgesamt
24 junge Berufsanwärter in der Ausbildung befinden.
NAF bildet seit 1967 in den Berufen Industriemechaniker und Indu-
striekauffrau/-mann aus. Bisher ist es uns gelungen, fast ausnahms-
los alle AZUBIS in ein festes Arbeitsverhältnis zu übernehmen.
Konsequente Förderung von Fort- und Weiterbildung sind
der Grundstein von Karrieren eines leistungsstarken und
erfolgsorientierten Teams.

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Ein motiviertes Ausbilderteam: Für den kaufmännischen Bereich
Herr Peter Illig, für den gewerblichen Bereich Herr Herbert Ge-
wald und Herr Stefan Singer, unter der Leitung von Herrn
Helmut Wagner, mit großer Unterstützung des Vorstandsvor-
sitzenden Herrn Ralf Sauer, sind die Garanten dafür, dass auch
in Zukunft erstklassige Nachwuchskräfte herangezogen werden.
Mit einem Aufwand von 120.000 E haben wir unsere Lehr-
werkstatt zu einen modernem, leistungsstarken Ausbildungs-
zentrum umgebaut. Damit sind wir auch für die Zukunft und
die weitere Ausweitung unseres Engagements für die
Ausbildung bestens gewappnet.
Im Rahmen des seit Jahren mit großem Erfolg wieder einge-
führten Elternsprechabends, wollen wir am 24.11.2005, ab
18:00 Uhr, das neue Ausbildungszentrum vorstellen und fei-
erlich einweihen, wozu wir auch Vertreter der Öffentlichkeit
eingeladen haben.
Wir würden uns freuen, auch Sie zu diesem Anlass be-
grüßen zu dürfen.
NAF- Neunkirchener Achsenfabrik AG
Weyhausenstraße 2, 91077 Neunkirchen
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Ihr Opel Service Partner

Autohaus
Ritter
Erlanger Straße 17
91077 Neunkirchen a. Br.
Telefon 0 9134 /611
E-Mail: info@autohausritter.de
www.autohausritter.de

Autohaus Ritter
Ihr Opel Partner für

Neunkirchen und die Region

Opel. Frisches Denken 
für bessere Autos.

UNSER SERVICE-TEAM FREUT SICH AUF IHREN BESUCH.

Winter-Komplett-Check
mit Garantie-Zertifikat für
das Kühlsystem
Überprüft werden:
l Batterie
l Außenbeleuchtung
l Motorölstand
l Kühl- und Frostschutzmittelstand
l u.v.m.

19.90 EE

OPEL SERVICE
Original. Günstig


